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I M P R E S S I O N E N  

Goalie Fierthner klärt in 

höchster Not vor Goiginger 

Wieder „Macki“ Markus mit 

vollem Körpereinsatz gegen 

Elixhausens laufstarken 

Lamin Manga 

Rückblick: Am 28.05.2011 trat der 

USV Elixhausen das letzte Mal in Köstendorf 

an und verlor 2:0 (Notiz am Rande: Mit Wieder 

& Eisenmann standen zwei aktuelle KM-Spieler 

in der Startaufstellung und Obmann Krois wur-

de in der 80. Minute eingewechselt). Eine Wo-

che später musste man sich dem ASV Salz-

burg mit 0:2 geschlagen geben und in die 1 

Klasse absteigen, da sich der SK Adnet 

durch ein Tor in der Nachspielzeit den Klas-

senerhalt sicherte. Einige Jahre später wurde 

man bis in die 2. Klasse durchgereicht. Aber 

in der Saison 2018/19 schaffte man wieder 

den Aufstieg in die 2LL Nord als Tabellen-

zweiter hinter Grünau 1b.  

Mit zwei Veränderungen in der Startelf gegenüber dem Spiel in Faistenau begann die Heimelf. 

Flo Goiginger und Lukas Zieher rückten in die Startelf. Bereits in der 2. Minute hatten die Gastgeber 

Grund zum Jubeln. Ein Querpass wurde von Kapitän Aschenberger und Maxi Ndure durchgelassen 

und Lukas Zieher versenkte vom Fünfer das Leder ins kurze Eck. Es entwickelte sich ein intensives 

Spiel und nach einer Viertelstunde setzt der ehemalige Elixhausner Fitim Bushati das Leder aus 20 

Metern etwas über das Tor. Im Gegenzug eine Szene die wohl in den Fernsehserien Pleiten, Pech 

und Pannen, Tohuwabohu und "Echt fett" eine Platz an vorderster Stelle gefunden hätte. Zwei hei-

mische Spieler wollten einen Eckball verhindern. Man schoss sich gegenseitig an, wie bei einem 

Flipperspiel flog der Ball in den Fünfer. Ein Verteidiger köpft den Ball dem eigenen Torwart aus den 

Händen und der Gästespieler Demir bedankt sich artig und schiebt zum 1:1 ein. Die Wüstenhagen 

Schützlinge zeigten nach dieser Slapstick Einlage eine Reaktion und bereits 60 Sekunden später 

erzielte Lukas Hamminger wieder die Führung. Die Gäste waren vor allem über ihre linke Angriffs-

seite sehr gefährlich. Tobi Gollhammer klärt im letzten Moment einen Schuss aus spitzem Winkel. 

In der 26. Minute der Ausgleich für die Gäste. Jan Tobi schloss einen schnellen Konter mit einem 

platzierten Schuss ins lange Eck ab. Kurz vor dem Pausenpfiff klärt der Heimtorwart durch schnel-

les Herauslaufen. Mit Beginn der zweiten Halbzeit kamen bei Köstendorf zwei frische Kräfte ins 

Spiel: Darko Bogosavljevic ersetzt den am Oberschenkel verletzten Daniel Lesiak und Markus Essl 

kam für Fitim Bushati ins Spiel. Auch diese Halbzeit begann sehr temporeich und die Heimelf erar-

beitete sich zahlreiche Möglichkeiten, Elixhausen war aber durch den schnellen Lamin Manga im 

Konter stets gefährlich. Stellungsfehler in der Köstendorfer Verteidigung ermöglichten den Gästen 

eine Viertelstunde vor Schluss eine große Einschussmöglichkeit. Der Gästestürmer konnte nur 

durch viel Körpereinsatz gestoppt werden. Der umsichtige Schiedsrichter Ubleis verwehrte den Gäs-

ten einen durchaus zu gebenden Elfmeter. Die Endphase gehörte wieder der Heimelf die noch ein-

mal alles nach vorne warf und sich noch einige Chancen erarbeiteten, jedoch am starken Gästetor-

mann scheiterten. In einem gutklassigen Spiel gebührt der Heimmannschaft ein Pauschallob. Bei 

den Gästen gefiel besonders Tormann Fierthner und Kapitän Stefan Laimer.       Bericht Martin K. 

Lukas Hamminger glänzt als Torschütze zum 2:1 (17. 

Minute) und belohnt sich damit für seine starke 

kämpferische  Leistung. 

2:2 Punkteteilung gegen USV Elixhausen 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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1b - SA, 26.09.2020, 14:45 

Nächstes Spiel 

Bittere Niederlage 3:1 

(3:0) gegen USK Gneis 
 

In der 5. Runde setzte es eine 

ganz bittere Niederlage gegen 

die von Fritz Oberascher trainier-

ten Gneiser. 

 

Drei vermeidbare Gegen-tore 

zwischen der 19. und der 23. 

Minute konnten wir nur mehr ein 

Tor von Ebrima „Maxi“ Ndure in 

der 2. Halbzeit entgegensetzen.  

 

Den vollen Spielbericht (von Da-

niel L.) findet ihr auf der Home-

page  usv.koestendorf.net  

 

Den 1b Spielbericht (von Sebasti-

an V.) zur knappen 2:1 (1:0) Nie-

derlage gegen USC Faistenau ist 

ebenfalls dort zu finden 

Unglückliche 1:0 (0:0) Niederlage in Faistenau 

Der USC Faistenau stand vor der Türe und alle warteten gespannt auf diese Partie. Diesmal 

leider nicht mit dabei Yusupha Dibba und unsere zwei 6er Flo Goiginger und Max Hölbling. 

Coach Jürgen Wüstenhagen war dadurch gezwungen einige Rochaden vorzunehmen und so 

kamen neu in die Startaufstellung Darko Bogosavljevic, Fitim Bushati und Beniamin Tescu. 

Jetzt zum Spiel: Jeder der zahlreich angereisten Köstendorfer Fans bekam einiges zu sehen 

in den ersten Minuten. In der 2. Minute hatten wir unheimliches Glück. Gleich zweimal ging 

der Ball an die Latte, aber der Schock saß nicht tief. Faistenau konnte wenig Ansehbares 

herausspielen, da unsere Jungs in der Verteidigung nichts anbrennen ließen. Bis zur 

40.Minute ging es hin und her ehe Köstendorf mit der ersten Großchance auf sich aufmerk-

sam machte. Ein Schuss aus spitzem Winkel touchierte die Latte, aber diesmal war das 

Glück auf der Seite von Faistenau. Die anschließende Ecke kam perfekt zur Mitte, aber der 

Goalie der Heimmannschaft konnte den Ball parieren. Halbzeitpause: Es war das erwartete 

schwere Spiel mit einer gewittrigen Einlage. Es folgte der Anpfiff zur 2. Halbzeit. Faistenau 

agierte weiter mit hohen Bällen. Auf der Uhr schlug es die 51. Minute und Faistenau kam 

gefährlich über die linke Seite. Unser Goalie Tobi Golhammer kam heraus, wurde leider 

überhoben und der Rettungsversuch von Max Essl war vergeblich. 1:0 für Faistenau. Kösten-

dorf legte einen Gang zu und die Partie wurde härter. Viele kleine Fouls zerstörten meistens 

den Spielaufbau unserer Jungs. In der 55. Minute der erste super Ball auf den schnellen 

Ndure „Maxi“ Ebrima. Dieser setzte sich gegen den Verteidiger durch und lief aufs Tor zu. Er 

probierte den gegnerischen Tormann mit einen Heberl zu überwinden, jedoch ging der Ball 

nur Millimeter am Tor vorbei. Super Chance unserer Jungs die meistens über die Seiten ge-

fährlich waren, aber der Torerfolg blieb aus. Im Gegenzug die Faistenauer wieder am Drü-

cker und unser Goalie Tobi lief zur Topform auf. Er konnte zwei bis drei hundertprozentige 

Chancen retten und die Verzweiflung der gegnerischen Stürmer war ihnen ins Gesicht ge-

schrieben. In der 82. Minute durfte sich ein Spieler von Faistenau nach Gelb-Rot (Foulspiel) 

vorzeitig unter die Brause verabschieden und unsere Burschen probierten alles. Angetrieben 

vom Trainer und des Gästesektors versuchten sie immer wieder ein Tor zu schießen, aber 

glücklos. Freistoß für den USV. Der Ball gut geflankt, fand seinem Abnehmer im Strafraum 

und der Ball ging ins Tor, doch der Schiedsrichter hatte was dagegen. Ein Faistenau Spieler 

lag am Boden, die Vermutung lag im Raum, dass der tosende Wind ihn umgehauen hatte. 

Fazit: Es war ein Spiel auf Augenhöhe. Beide Mannschaften hätten die 3 Punkte verdient.       

Bericht: Daniel L. 

Bis zu max. 100 Personen zulässig. 
Personen, die zur Durchführung der Veran-

staltung erforderlich sind, sind in diese 

Höchstzahl nicht einzurechnen. 

 

Wir bitten vorab um euer Verständnis, 

dass wir ab 100 Besuchern keine 

weiteren Personen mehr auf unserer 

Sportanlage Zutritt gewähren können.  

https://www.oefb.at/bewerbe/Spieler/7045041?Yusupha-Dibba
https://www.oefb.at/bewerbe/Spieler/7045053?Darko-Bogosavljevic
https://www.oefb.at/bewerbe/Spieler/7073515?Fitim-Bushati
https://www.oefb.at/bewerbe/Spieler/7045036?Beniamin-Tescu
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1b | Verdienter 1:2 (0:1) Sieg gegen Angstgegner USK Gneis 

Die Reise zur Walter Rembart Sportanlage in Gneis war in den vergangenen Spielzeiten für uns sicherlich keine Reise wert. 

Gingen doch aus den letzten sechs Duellen viermal die Gneiser als Sieger vom Platz. Bei jeweils einem Remis und einem Sieg 

konnten wir nicht gerade von der sprichwörtlichen „gmahdn Wiesn“ ausgehen. Wobei uns die aktuellen Leistungen doch Hoff-

nung machen konnten. Wir steigen direkt ins Spielgeschehen ein: Auf dem unebenen Gneiser Geläuf taten wir uns anfangs 

sehr schwer. Die Heimmannschaft machte Druck und kam zu ersten Chancen. Coach Kaiser musste bereits in den Anfangs-

minuten den ersten Wechsel vornehmen. Innenverteidiger Selmir Rizvanovic verletzte sich an den Adduktoren und wurde 

durch die USV-Legende Stefan Klampfer ersetzt. In der 16 Spielminute fliegt die Kugel hoch am Gneiser 16er durch die Luft 

und landet direkt vor Michael „Muki“ Schobesberger. Der fackelt nicht lange und drückt ab, der Schuss wird allerdings ge-

blockt und kommt zum zweiten Schober im Team, seinem jüngeren Bruder Manuel. Der packt den Außenschlenzer aus und 

erzielt seinen 1. Saisontreffer für die glorreiche USV Köstendorf Reservemannschaft. Es geht ein Schwung durch die Mann-

schaft und wir kommen immer besser ins Spiel. Der auffällige Alexander „Xandl“ Siller kann sich am linken Flügel durchset-

zen, zieht in den 16er und schließt aus sehr spitzem Winkel. Leider kracht die Kugel nur an die Stange und geht am Tor vor-

bei. In dieser Phase stehen wir sehr hoch und werden durch einen weiten Ball eiskalt erwischt. Ausgerechnet Kapitän 

Zé Bastian Vogl - der bereits zum 14.ten Mal gegen Gneis am Platz steht - verschätzt sich und somit hat der Stürmer freie 

Bahn. Tormann Pecic zieht im 1:1 den kürzeren und schon steht es 1:1. Dies ist auch der Pausenstand. In der zweiten Hälfte 

treten wir noch konsequenter auf, nehmen jeden Zweikampf an und entscheiden die wichtigen Situationen durchwegs für 

uns. Unser Einserstürmer Marc Spitzinho ist voll in Fahrt nur schwer zu stoppen. Einer dieser Sturmläufe kann erst durch ein 

Foul im Gneiser Strafraum beendet werden. Der Schiedsrichter zeigt völlig zurecht auf den Elfmeterpunkt. Die Heimmann-

schaft verzichtet auf jegliche Reklamationen, zu eindeutig war das Foul. Marc tritt selbst an und verwertet zum 1:2. Sein be-

reits fünfter Saisontreffer im dritten Spiel! So kann es weitergehen. Das Heimteam verliert nach und nach die Geduld und 

fällt durch Härteeinlagen und so mancher Undiszipliniertheit auf. In der 75. Minute wird der erste Spieler mit gelb-rot vom 

Platz geschickt. Wir arbeiten weiter konsequent und passen uns aber auch der härteren Gangart an. Gneis wirft jetzt alles 

nach vorne und versucht noch zum Ausgleich zu kommen. Dadurch ergeben sich aber auch Räume für uns. Wieder ist es 

Marc Spitzer der einem langen Ball hinterhersprintet und den gegnerischen Tormann vor Probleme stellt. Marc erwischt die 

Kugel und kann vom Gneiser Schlussmann nur unlauter von den Beinen geholt werden. Die Folge ist ein weiterer Ausschluss. 

Der anschließende Freistoß bringt nichts mehr ein und so gehen wir in einer engen und ausgeglichenen Partie verdient als 

Sieger vom Platz. 

Leider sind wir kommendes Wochenende spielfrei und treten erst am Samstag, 26.09.2020 wieder in den Meisterschaftsbe-

trieb ein. Dafür gibt es am Donnerstag, 17.09.2020 um 19:15 Uhr einen fußballerischen Leckerbissen in der PR-Link-Arena 

zu bestaunen: Die „Alten Herren“ rund um Vereinsikone Maderegger Hermann treten zum Generationenduell gegen die Re-

serve an.                     Bericht: Sebastian V. 

 

1b | Erster Saison-Sieg gegen USV Elixhausen durch Spitzer-Festspiele 

In der 4. Meisterschaftsrunde gab es den ersten Dreier für die 1b des USV Köstendorf. Bei prächtigem Wetter und Wembley-

haften Rasenbedingungen in der PR-Link Arena war Coach Kaiser gefordert. Während die gesperrten Rudinger und Krois 

nicht zur Verfügung standen rutschten Aufleger, Spitzer und Rizvanovic zurück in den Kader. 

Trotz der hohen Temperaturen setzten wir auf Pressing und belohnten uns in der ersten Halbzeit durch Marc „Torpedo“ Spit-

zer zweimal. Während einer Drangperiode der Elixhausner in der zweiten Hälfte vollendete „Spitzinho“ seinen Hattrick durch 

einen gekonnten Schlenzer vom Sechzehner ins lange rechte Eck. Ein Tormannpatzer zum 3:1 war dann nicht mehr spielent-

scheidend. Eine kämpferisch und taktisch starke Leistung sichert der 1b die ersten drei Punkte der Saison.  

 

Den vollen Spielbericht (von Sebastian V.) findet ihr auf der Homepage des usv.koestendorf.net 



 

Der Matchball zum Heimspiel am Samstag, 

26.09.2020 um 17:00 Uhr gegen den ATSV 

Salzburg wird von der Firma EDV & Service 

GmbH aus Neumarkt zur Verfügung gestellt. 

Wir bedanken uns recht herzlich für die Un-

terstützung!  

Matchballsponsor 

Die U10 Mannschaft hat sich am 28. August 2020 in Köstendorf nach knapp 4 

Wochen intensiven Trainings der Mannschaft aus Ebenau gestellt, um zu se-

hen, wo man 3 Wochen vor dem ersten Turnier in Perwang steht. Unter der 

Leitung von Karin Herda und Lukas Mattle haben die Kinder beim Funino-

Modus (3 gegen 3 auf 4 Tore) eine tolle Figur gemacht und den Gegner groß-

teils dominiert, sodass 2 Siege / 1 Unentschieden / 1 Niederlage am Ende zu 

Buche standen. Das zweite Spielformat wurde wie normal üblich auf einem 

größeren Spielfeld mit 2 Toren ausgetragen. Man hat der Mannschaft ange-

merkt, dass die Umstellung etwas schwierig war. Die Gäste aus Ebenau waren 

aggressiver, spritziger und kamen oft vor unser Tor, wo sie am starken Tor-

mann Elias Weiglhofer verzweifelt sind. Zur Pause hieß es trotzdem 0:1. Es war 

also noch alles drinnen. Ein paar Änderungen wurden vom Trainerteam vorge-

nommen und unsere Mannschaft hatte deutlich mehr Zugriff und fand auch 

einige gute Möglichkeiten für den Ausgleich vor. Da auch der Gegner seine 

wenigen Chancen nicht nutzen konnte, blieb es beim knappen 0:1, was aber aufgrund des Spielverlaufes völlig in Ordnung war 

und für uns kein Beinbruch ist. Dafür haben die Kinder das abschließende 7m-Schießen für sich entschieden und für ein ver-

söhnliches Ende gesorgt! Im Großen und Ganzen war es eine gute Standortbestimmung, was für eine erfolgreiche Saison hoffen 

lässt. Das Trainerteam freut sich schon auf die nächsten Aufgaben und heißt neue Spielerinnen und Spieler jederzeit herzlich 

Willkommen!                     Sportliche Grüße, Karin & Lukas 

U-10 Freundschaftsspiel gegen Ebenau 
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